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Bekanntmachung der Stadt Meinerzhagen 
 

I. 
 

Satzung 
 

vom 26.10.2023 
 

zur 33. Änderung der Beitrags- und Gebührensat-
zung zur Entwässerungssatzung der Stadt Meinerz-
hagen vom 19.12.1991 
 
Aufgrund 
a) der §§ 7, 8 und 9 der Gemeindeordnung für das 

Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 
(GV. NRW. S. 666 / SGV. NRW. 2023) in der 
zurzeit geltenden Fassung, 

 
b) der §§ 1, 2, 4, 6 bis 8, 10 und 12 des Kommunal-

abgabengesetzes für das Land Nordrhein-West-
falen (KAG NRW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 21.10.1969 (GV. NRW. S. 712 / 
SGV. NRW. 610) in der zurzeit geltenden Fas-
sung, 

 
c) des § 54 des Wassergesetzes für des Land 

Nordrhein-Westfalen (Landeswassergesetz — 
LWG NRW) in der Fassung des Artikels 1 des 
Gesetzes zur Änderung wasser- und wasserver-
bandsrechtlicher Vorschriften vom 08.07.2016 
(GV. NRW. S. 559 / SGV. NRW. 77) in der zur-
zeit geltenden Fassung sowie 

 
d) des Nordrhein-Westfälischen Gesetzes zur Aus-

führung des Abwasserabgabengesetzes (Ab-
wasserabgabengesetz Nordrhein-Westfalen - 
AbwAG NRW) vom 08.07.2016 (GV. NRW. S. 
559, 590 / SGV. NRW. 77) in der zurzeit gelten-
den Fassung 

 
hat der Rat der Stadt Meinerzhagen in seiner Sit-
zung am 23.10.2023 folgende 33. Änderungssat-
zung beschlossen: 
 

§ 1 
 
Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässe-
rungssatzung der Stadt Meinerzhagen vom 19.12. 
1991 zuletzt geändert durch die 32. Änderungssat-
zung vom 29.11.2022, wird rückwirkend für den Zeit-
raum vom 01.01.2022 bis 31.12.2022 wie folgt ge-
ändert: 
 
§ 11 Abs. 6 und 8 erhält folgende neue Fassung: 
 

„§11 
Schmutzwassergebühr 

 
(6) Die Gebühr beträgt je cbm Schmutzwasser vom 

01.01.2022 bis zum 31.12.2022  3,68 €. 
 

(8) Bei Gebührenpflichtigen, die in den Fällen des § 
7 Abs. 2 KAG NRW von einem Entwässerungs-
verband zu Verbandslasten oder Abgaben her-
angezogen werden, ermäßigt sich die an die 
Stadt zu zahlende Gebühr vom 01.01.2022 bis 
31.12.2022 um 2,01 € je cbm auf 1,67 € je cbm 
Abwasser." 

 
§ 2 

 
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2022 in 
Kraft. Die rückwirkenden Regelungen lassen die 
durch die 32. Satzung zur Änderung der Beitrags- 
und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung 
der Stadt Meinerzhagen vom 19.12.1991 vom 
29.11.2022 herbeigeführten Änderungen unberührt. 
 

II. 
Bekanntmachungsanordnung 

 
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich be-
kannt gemacht. 
 
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) wird darauf 
hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustandekom-
men dieser Satzung nach Ablauf von sechs Mona-
ten seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend ge-
macht werden kann, es sei denn, 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder 

ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 
nicht durchgeführt, 

b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich 
bekannt gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher 
beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber 
der Gemeinde vorher gerügt und dabei die ver-
letzte Rechtsvorschrift und die Tatsache be-
zeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 
Diese Bekanntmachung kann auch auf der Internet-
seite der Stadt Meinerzhagen (www.meinerzha-
gen.de) unter der Rubrik „Bekanntmachungen" ein-
gesehen werden. 
 
Meinerzhagen, 26. Oktober 2023 
 
 
Der Bürgermeister 
gez. Nesselrath 
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Bekanntmachung der Stadt Meinerzhagen 
 

Veröffentlichung gemäß § 7 des Gesetzes zur 
Verbesserung der Korruptionsbekämpfung und 

zur Errichtung und Führung eines 
Vergaberegisters in Nordrhein-Westfalen 

(Korruptionsbekämpfungsgesetz — 
KorruptionsbG) 

 
Gemäß § 7 KorruptionsbG vom 16. Dezember 2004 
(GV. NRW. 2005 S. 8), in der derzeit gültigen Fas-
sung, sind die Mitglieder des Rates sowie die sach-
kundigen Bürgerinnen und Bürger gem. § 58 Abs. 3 
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen (GO NRW) verpflichtet, dem Bürgermeister 
schriftlich oder elektronisch Auskunft zu geben über 
 
1. den ausgeübten Beruf und Beraterverträge, 
2. die Mitgliedschaften in Aufsichtsräten und ande-

ren Kontrollgremien im Sinne des § 125 Absatz 1 
Satz 5 des Aktiengesetzes vom 6. September 
1965 (BGBI. I S. 1089), das zuletzt durch Artikel 
61 des Gesetzes vom 10. August 2021 (BGBl. I 
S. 3436) geändert worden ist, 

3. die Mitgliedschaft in Organen von verselbststän-
digten Aufgabenbereichen in öffentlich-rechtli-
cher oder privatrechtlicher Form der in § 1 Abs. 1 
und Abs. 2 des Landesorganisationsgesetzes 
vom 10. Juli 1962 (GV. NRW. S. 421), das zuletzt 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 17. Dezember 
2020 (GV. NRW. S. 1238) geändert worden ist, 
genannten Behörden und Einrichtungen, 

4. die Mitgliedschaft in Organen sonstiger privat-
rechtlicher Unternehmen, 

5. die Funktionen in Vereinen oder vergleichbaren 
Gremien. 

 
Abweichend von Satz 1 sind die Mitglieder des Ver-
waltungsrates einer Anstalt öffentlichen Rechts nach 
§ 114a der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen und eines gemeinsamen Kommu-
nalunternehmens nach den §§ 27, 28 des Gesetzes 
über kommunale Gemeinschaftsarbeit gegenüber 
der Leiterin oder dem Leiter der Aufsichtsbehörde 
auskunftspflichtig. 
 
Die Angaben sind in geeigneter Form jährlich zu ver-
öffentlichen. 
 
Die entsprechenden Unterlagen mit den übermittel-
ten Auskünften der Mitglieder des Rates und der 
sachkundigen Bürger/innen sowie des Bürgermeis-
ters stehen bei der Stadtverwaltung im Fachbereich 
1/10, Zentraler Service, Rathausgebäude 1, Bahn-
hofstraße 15, Meinerzhagen, während der allgemei-
nen Öffnungszeiten montags bis donnerstags von 
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr (freitags bis 12.30 Uhr), mon-
tags von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr und donnerstags 
von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr oder außerhalb dieser 
Zeiten auch nach Vereinbarung zur Einsicht zur Ver-
fügung. 

Diese Bekanntmachung kann auch auf der Internet-
seite/Homepage der Stadt Meinerzhagen unter 
www.meinerzhagen.de eingesehen werden. 
 
Meinerzhagen, 08. November 2023 
 
 
Der Bürgermeister 
gez. Nesselrath 
 
 
 
 
 

 
Stadt Neuenrade 

 
Öffentliche Bekanntmachung 

 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 82 „Süd-
lich Brunnenbach“ sowie öffentliche Auslegung 
und Beteiligung der Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange 
 
Der Rat der Stadt Neuenrade hat in seiner Sitzung 
am 24.10.2023 beschlossen, gem. § 2 Abs. 1 Bauge-
setzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 28.07.2023 
(BGBI. 2023 I Nr. 221) in Verbindung mit § 1 (8) und 
§ 13 BauGB die Aufstellung des Bebauungsplanes 
Nr. 82 „Südlich Brunnenbach" einzuleiten. 
 
Es handelt sich um einen Bebauungsplan der Innen-
entwicklung nach § 13 a BauGB. Im Rahmen des Ab-
satzes 2 finden die Regelungen des § 13 Abs. 2 und 
3 BauGB Anwendung. 
 
Das Plangebiet beinhaltet die Grundstücke Gemar-
kung Neuenrade, Flur 13, Flurstücke 241, 242, 245, 
246, 247, 248, 249, 803, 804, 805, 806, 807, 808 so-
wie 809 und ist nachfolgend zeichnerisch dargestellt: 
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Das Plangebiet befindet sich in der nordöstlichen 
Ecke des Siedlungsbereichs an der Straße Am Brun-
nenbach, nördlich des historischen Ortskerns von 
Neuenrade sowie nördlich der B 229 und des Bahn-
hofs. Nördlich des Plangebiets verläuft der Brunnen-
bach, sowie mehrere Mehrfamilienhäuser in Zeilen-
bauweise. Östlich und südlich befinden sich ebenfalls 
Wohngebiete die von Ein-, Doppel- und Reihenhäu-
sern geprägt sind. Im Westen des Plangebiets befin-
det sich eine Kleingartenanlage. Die Flächen nord-
westlich des Plangebiets werden für landwirtschaftli-
che Zwecke genutzt. 
Innerhalb des Plangebiets befinden sich derzeit 
ebenfalls vier Mehrfamilienhäuser in Zeilenbauweise 
inklusive Stellplatzanlagen sowie zwei rückwärtig ge-
legene, unbebaute Grundstücke. 
Die Häuser sollen zugunsten von Miet-Reihenhäu-
sern bzw. Doppelhaushälften mit Eigenheimcharak-
ter rückgebaut werden. 
 
Der Rat der Stadt Neuenrade hat in seiner Sitzung 
am 24.10.2023 ebenfalls beschlossen, den Bebau-
ungsplan Nr. 82 „Südlich Brunnenbach" der Stadt 
Neuenrade einschließlich der Begründung und der 
Artenschutzprüfung Stufe 1 (Vorprüfung) gemäß § 3 
Abs. 2 Baugesetzbuch in der Fassung der Bekannt-
machung vom 03.11.2017 (BGBI. I S. 3634), öffent-
lich auszulegen. Die von der Planung berührten Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
werden gem. § 4 Abs. 2 BauGB zeitgleich beteiligt. 
 
Gemäß § 13 Abs. 2 BauGB wird von der frühzeitigen 
Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 
4 Abs. 1 BauGB abgesehen und gemäß § 13 Abs. 3 
BauGB wird darauf hingewiesen, dass eine Umwelt-
prüfung nicht erfolgt. 
 
Die Planunterlagen - Entwurf des Bebauungsplans, - 
Begründung, - Artenschutzprüfung Stufe 1 (Vorprü-
fung) hinsichtlich der Prüfung möglicher Auswirkun-
gen der Planung auf europaweit geschützte Tier- und 
Pflanzenarten mit dem Ziel der Vermeidung arten-
schutzrechtlicher Konflikte, liegen gemäß § 3 Abs. 2 
des Baugesetzbuches in der derzeit gültigen Fas-
sung in der Zeit von 

 
Mittwoch, 29. November 2023 

bis einschließlich Freitag, 05. Januar 2024 
 
beim Bauamt der Stadt Neuenrade im Rathaus, 
58809 Neuenrade, Alte Burg 1, auf dem Flur vor den 
Zimmern 39 — 42, während der Dienststunden 
 

Montag — Freitag 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstag 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

 
öffentlich aus. Während der Auslegung kann jeder-
mann Anregungen zu dem Entwurf des Bebauungs-
planes Nr. 82 „Südlich Brunnenbach" der Stadt Neu-
enrade u. a. schriftlich, zur Niederschrift oder per E-
Mail vorbringen. 
Hierbei ist zu beachten, dass aufgrund eines Cy-
berangriffs auf das für die Stadt Neuenrade zu-
ständige Rechenzentrum eine Erreichbarkeit der 
standardmäßigen E-Mail-Adressen nicht gege-
ben ist. 
Übergangsweise wurde folgende E-Mail-Adresse 
eingerichtet: bauamt@stadt-neuenrade.de 
 
Neuenrade, 14.11.2023 
 
 
gez. 
Antonius Wiesemann 
Bürgermeister 
 
 
 
Diese öffentliche Bekanntmachung sowie der Ent-
wurf des Bebauungsplanes Nr. 82 „Südlich Brunnen-
bach" nebst Begründung und Artenschutzprüfung 
Stufe 1 (Vorprüfung) sind auf der Homepage der 
Stadt Neuenrade unter http://www.neuenrade.de 
„Bekanntmachungen“ abrufbar. 
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Bekanntmachung der Stadt Meinerzhagen 
 

Am 27.11.2023, 17:00 Uhr, findet in den Sitzungsräu-
men 1 - 3 des Rathausgebäudes 1, Bahnhofstraße 
15, Meinerzhagen, eine Sitzung des Rates statt, zu 
der jedermann Zutritt hat. 
 

P r o g r a m m 
 
A) Stunde der Öffentlichkeit 
B) Tagesordnung 
 

Öffentliche Sitzung 
1. Sitzungsniederschrift Nr. 22 vom 23.10.2023 
2. Aufhebung der Satzung des Baubetriebsho-

fes der Stadt Meinerzhagen 
3. Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 

nebst Anlagen 
Zuleitung des Entwurfs gem. § 80 Abs. 2 GO 
NRW 

4. Bebauungsplan Nr. 81 "Stadthalle" der Stadt 
Meinerzhagen 
hier: A) Prüfung der und Entscheidung 
  über die im Rahmen der Beteili-
  gung der Behörden und sonstigen 
  Träger öffentlicher Belange (TÖB) 
  an der Planung vorgelegten Stel-
  lungnahmen (Abwägung) 

B) Satzungsbeschluss 
5. Baumbestand auf städtischen Flächen (Grün-

flächen, Straßenverkehrsflächen etc.) 
hier: Grundsatzbeschluss zu beantragten 
 Fäll- und Rückschnittarbeiten wegen 
 Verschattung von Wohnräumen. 
 Rundfunk- und Fernseh-Empfangsstö-
 rungen sowie wegen Immissionen auf-
 grund von Laubfall, Samen- und Pol-
 lenflug u. Ä. 

6. Kronenrückschnitte an bzw. Baumfällungen 
von auf städtischen Grundstücken vorhande-
nen vitalen Laubbäumen wegen Verschattung 
vorhandener bzw. geplanter privater Photo-
voltaikanlagen (PV-Anlagen). 
hier: Grundsatzbeschluss zu Fäll- und 
 Rückschnittarbeiten die ausschließlich 
 darauf ausgerichtet sind Verschattun-
 gen von vorhandenen oder geplanten 
 PV-Anlagen zu verhindern 

7. Entsorgung von Grundstücksentwässerungs-
anlagen 
A) Kalkulation der Gebühren für das Jahr 
 2024 
B) Änderung der Satzung über die Entsor-
 gung von Grundstücksentwässerungsan-
 lagen der Stadt Meinerzhagen 

8. Abwasserbeseitigung 
A) Kalkulation der Gebühren für das Jahr 
 2024 
B) Neufassung der Beitrags- und Gebühren-
 satzung zur Entwässerungssatzung der 
 Stadt Meinerzhagen

 
9. Abwasserbeseitigung 

hier: Änderung der Entwässerungssatzung 
 der Stadt Meinerzhagen 

10. Abfallwirtschaft 
A) Kalkulation der Gebühren für das Jahr 

2024 
B) Änderung der Gebührensatzung für die öf-

fentliche Abfallbeseitigung in der Stadt 
Meinerzhagen 

11. Straßenreinigung 
A) Kalkulation der Gebühren für das Jahr 

2024 
B) Änderung der Satzung über die Straßen-

reinigung und die Erhebung von Straßen-
reinigungsgebühren (Straßenreinigungs- 
und Gebührensatzung) der Stadt Meinerz-
hagen 

12. Kommunalfriedhof der Stadt Meinerzhagen in 
Hunswinkel 
A) Kalkulation der Gebühren für das Jahr 

2024 
B) Änderung der Gebührensatzung zu der 

Friedhofssatzung für den Kommunalfried-
hof der Stadt Meinerzhagen in Hunswinkel 

13. Genehmigung eines Dringlichkeitsbeschlus-
ses zur Zustimmung von überplanmäßigen 
Auszahlungen für die Ertüchtigung des Spiel-
platzes Hohschlade (I 55103506) und des 
Spielplatzes Otto-Fuchs-Straße (I 55103507), 
Produkt 013 551 001, Konto 7831000 in Höhe 
von 37.000 € 

14. Bekanntgaben und Anfragen 
 

C) Stunde der Öffentlichkeit 
D) Tagesordnung 
 

Nichtöffentliche Sitzung 
15. Sitzungsniederschrift Nr. 22 vom 23.10.2023 
16. Vertragsangelegenheiten 
17. Vertragsangelegenheiten 
18. Vertragsangelegenheiten 
19. Bekanntgaben und Anfragen 

 
Diese Bekanntmachung kann auch unter www.mei-
nerzhagen.de eingesehen werden. 
 
Meinerzhagen, 16.11.2023 
 
 
gez. 
Nesselrath 
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Bekanntmachung der Stadt Altena (Westf.) 
 

7. Sitzung des Betriebsausschusses 
der Stadt Altena (Westf.) 

 
am Donnerstag, dem 30.11.2023, 18:30 Uhr, 

im großer Sitzungssaal, Zi. 62. 
 
T a g e s o r d n u n g: 
 

I. Öffentlicher Teil 
 
1. Genehmigung der Niederschrift des Betriebsaus-

schusses vom 06.11.2023 
 

2. Entwurf Wirtschaftsplan 2024 des Baube-
triebshofs der Stadt Altena (Westf.) 

 
3. Entwurf Wirtschaftsplan 2024 des Abwasser-

werks der Stadt Altena (Westf.) 
 

4. Entwurf Wirtschaftsplan 2024 des Bäderbetrie-
bes der Stadt Altena (Westf.) 

 
5. Mitteilungen 

 
6. Anfragen 

 
II. Nichtöffentlicher Teil 

 
1. Genehmigung der Niederschrift des Betriebsaus-

schusses vom 06.11.2023 
 

2. Mitteilungen 
 

3. Anfragen 
 

Altena (Westf.), 16.11.2023 
 
 
Held 
Vorsitzender 
 

 
 

Bekanntmachung 
 

17. Sitzung des Rates der Stadt Kierspe 
 
Am 28.11.2023, 17:00 Uhr, findet im Ratssaal der 
Stadt Kierspe, Springerweg 21, 58566 Kierspe, die 
17. Sitzung des Rates der Stadt Kierspe statt. 
 
Tagesordnung: 
 
1. Öffentlicher Teil 
 
1.1. Erste Stunde der Öffentlichkeit/Ein-

wohnerfragestunde 
 

 

1.2. Sachstandsbericht bzw. Bericht über 
die Ausführung von Beschlüssen 
 

 

1.3. Einführung eines neuen Ratsmitglie-
des 
 

501/11 

1.4. Nachrufe 2023 
 

 

1.5. Trauer und Solidarität mit dem Staat 
Israel — Gegen Antisemitismus und 
Gewalt 
 

509/11 

1.6. Verleihung des Heimat-Preises 2023 
 

507/11 

1.7. Aktuelle Verkehrssituation in Kierspe 
 

 

1.8 Antrag der CDU-Fraktion, eingegan-
gen am 03.11.2023; 
Postfiliale in Rönsahl 
 

506/11 

1.9. Umbesetzung von Ausschüssen 
 

502/11 

1.10. Änderung der Richtlinien zur Förde-
rung des Sports in der Stadt Kierspe 
(Sportförderrichtlinien) 
 

487/11 

1.11. Interkommunale Stelle als Fördermit-
telmanagerin / Fördermittelmanager 
 

490/11 

1.12. City-Maut für Großraum- und 
Schwertransporte 
 

489/11 

1.13. Vorstellung Klimaschutzbericht 
 

500/11 

1.14. Vorhabenbezogener Bebauungs-
plan Nr. 30 "Wohnanlage Hauner-
busch"; Offenlegungsbeschluss 
 

485/11 

1.15. Widmung der Straßen „Am Krähen-
nocken" und „Gartenstraße“ 
 

472/11 

1.16. Widmung der Straßen Am Heide-
hang, tlw. Heideweg und tlw. Butter-
berg 
 

494/11 
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1.17. Widmung der Straße Kerspeweg 
 

495/11 

1.18. Nationalpark Ebbegebirge 
 

497/11 

1.19. 1. Änderung der Richtlinie der Stadt 
Kierspe zur Regelung des Verfahrens 
der Bürgerbeteiligung nach § 3 Bau-
gesetzbuch (BauGB) 
 

498/11 

1.20. Gebührenkalkulationen 2024 
 

 

1.20.1. Straßenreinigung 
 

488/11 

1.20.2. Abfallbeseitigung 
 

491/11 

1.20.3. Abwasserbeseitigung 
 

492/11 

1.20.4. Entsorgung von Grundstücksentwäs-
serungsanlagen 
 

493/11 

1.21. Wasserversorgungssatzung 
 

496/11 

1.22. Mitteilungen  

1.22.1 Mitteilung des Bürgermeisters 
Sitzungstermine 2024 für die Sitzun-
gen des Rates und der Ausschüsse 
der Stadt Kierspe 
 

135/11 

1.22.2. Sachstand Wiederaufbauprojekte 
Starkregen- und Hochwasserkata-
strophe 2021 
 

130/11 

1.22.3. Jahresplanung Klimaschutz 2024 
 

141/11 

1.23. Anfragen 
 

 

1.24. Zweite Stunde der Öffentlichkeit/Ein-
wohnerfragestunde 
 

 

 
2. Nichtöffentlicher Teil 
 
2.1. Sachstandsbericht bzw. Bericht über 

die Ausführung von Beschlüssen 
 

 

2.2. Anträge 
 

 

2.3. Beteiligungsangelegenheiten 
 

 

2.4. Mitteilungen  

2.5. Anfragen  

2.6. Aufhebung der Schweigepflicht  

Kierspe, 15.11.2023 
 
Olaf Stelse 
Bürgermeister 
 
 
Diese öffentliche Bekanntmachung kann auch über 
das Internet, Homepage des Stadt Kierspe, unter 
www.kierspe.de (Rat und Verwaltung > Bekanntma-
chungen) eingesehen werden. 

 
 

Bekanntmachung der Stadt Balve 
 

Aufhebung der Bekanntmachung über die 
Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 

BauGB zur 4. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 31 „Gehringer Schlade" im Ortsteil Balve 

vom 25.10.2023 
 
Die am 25.10.2023 veröffentlichte Bekanntmachung 
zur Beteiligung der Öffentlichkeit zur 4. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 31 „Gehringer Schlade" 
im Ortsteil Balve wird aufgehoben. 
Das Beteiligungsverfahren gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
in der Zeit vom 06.11.2023 bis einschließlich 
05.12.2023 entfällt. 
Das Beteiligungsverfahren zum v. g. Bauleitplanver-
fahren wird zu einem späteren Zeitpunkt durchge-
führt und zuvor erneut bekannt gemacht. 
 
Die Abgrenzung des vorgesehenen Geltungsberei-
ches ist aus dem beigefügten Übersichtsplan er-
sichtlich. 
 
Balve, 16.11.2023 
 
 
Stadt Balve 
Der Bürgermeister 
 
gez. 
Hubertus Mühling 
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Bekanntmachung der Stadt Balve 
 

Aufhebung der Bekanntmachung über die 
Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 

BauGB zur 4. Änderung des Flächennutzungs-
planes der Stadt Balve sowie zum Bebauungs-

plan Nr. 53 „Photovoltaikanlage Mellen“ im 
Ortsteil Mellen vom 18.10.2023 

 
Die am 18.10.2023 veröffentlichte Bekanntma-
chung zur Beteiligung der Öffentlichkeit zur 4. Än-
derung des Flächennutzungsplanes der Stadt Balve 
sowie zum Bebauungsplan Nr. 53 „Photovoltaikan-
lage Mellen“ im Ortsteil Mellen wird aufgehoben. 

Das Beteiligungsverfahren gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
in der Zeit vom 26.10.2023 bis einschließlich 
28.11.2023 entfällt. 
Das Beteiligungsverfahren zum v. g. Bauleitplan-
verfahren wird zu einem späteren Zeitpunkt durch-
geführt und zuvor erneut bekannt gemacht. 
 
Die Abgrenzung des vorgesehenen Geltungsberei-
ches ist aus dem beigefügten Übersichtsplan er-
sichtlich. 
 
Balve, 16.11.2023 
 
 
Stadt Balve 
Der Bürgermeister 
 
gez. 
Hubertus Mühling 
 

 

 
Liegenschaftskarte mit Kennzeichnung des Geltungsbereiches (schwarze Strichlinie) Ohne Maßstab
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Stadt Neuenrade 

 
Bekanntmachung 

 
Ersatzbestimmung 

eines Vertreters für den Rat der Stadt Neuenrade 
 
Frau Brigitte Reinken-Stork, Freientroper Weg 21, 
58809 Neuenrade, hat mit Erklärung vom 23.10.2023 
bestätigt, dass sie ihr Mandat für den Rat der Stadt 
Neuenrade mit Ablauf des 30.11.2023 niederlegt. 
 
Gemäß § 45 des Gesetzes über die Kommunalwah-
len im Lande Nordrhein-Westfalen (Kommunalwahl-
gesetz — KWahlG) tritt als Nachfolgerin aus der Re-
serveliste der CDU Frau Barbara Klüter, Auf dem 
Schlaute 5, 58809 Neuenrade, mit Wirkung vom 
01.12.2023 in den Rat der Stadt Neuenrade ein. 
 
Gegen die Gültigkeit dieser Feststellung können 
 
a) jede/r Wahlberechtigte/r des Wahlgebietes, 
b) die für das Wahlgebiet zuständige Leitung sol-

cher Parteien und Wählergruppen, die an der 
Wahl teilgenommen haben, sowie 

c) die Aufsichtsbehörde 
 
gemäß § 39 Abs. 1 KWahlG binnen eines Monats 
nach Bekanntgabe der Entscheidung Einspruch er-
heben. 
 
Der Einspruch ist bei der Stadt Neuenrade — Wahl-
leiter — Rathaus, Alte Burg 1, Zimmer 41, 58809 
Neuenrade, schriftlich einzureichen oder mündlich 
zur Niederschrift zu erklären. 
 
Neuenrade, 17.11.2023 
 
 
gez. 
Antonius Wiesemann 
Bürgermeister 

 
Stadt Neuenrade 

 
Satzung 

der Stadt Neuenrade 
über die Führung und Verwendung 

des Stadtwappens 
mit Bekanntmachungsanordnung vom 20.11.2023 

 
Aufgrund der § 7 Abs. 1 i. V. m. § 41 Abs. 1 Satz 2 
Buchstabe f) der Gemeindeordnung für das Land 

Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. 

NRW. S. 666) zuletzt geändert durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 13. April 2022 (GV. NRW. 

S. 490) hat der Rat der Stadt Neuenrade in seiner 
Sitzung am 24.10.2023 folgende Wappensatzung 

beschlossen: 
 

§ 1 
 

Wappen, grundsätzliche Nutzung 
 
(1) Die Stadt Neuenrade führt gemäß § 2 der 

Hauptsatzung ein Stadtwappen. 
(2) Für die nähere Beschreibung des Stadtwappens 

wird auf § 2 Satz 2 der Hauptsatzung der Stadt 
Neuenrade verwiesen. 

(3) Der Bürgermeister entscheidet über die Verwen-
dung des Stadtwappens durch natürliche oder ju-
ristische Personen. Für die Verwendung des 
Stadtwappens gelten die Grundsätze des Na-
mensrechts aus dem Bürgerlichen Gesetzbuch 
(BGB). 

(4) Die Verwendung obliegt grundsätzlich nur den 
dazu ermächtigten Bediensteten und Einrichtun-
gen der Stadt Neuenrade im Rahmen der Wahr-
nehmung ihrer Aufgaben. 
Darüber hinaus kann der Bürgermeister auch 
weitere natürliche oder juristische Personen zur 
Verwendung des Stadtwappens ermächtigen. 

 
§ 2 

 
Genehmigung, Voraussetzungen des Führens 

 
(1) Eine Genehmigung zur Nutzung des Stadtwap-

pens wird nur auf Antrag erteilt 
(2) Ein Antrag ist nicht genehmigungsfähig, wenn 

missbräuchliches Verhalten gegeben ist. 
Dieses liegt insbesondere vor, wenn die Nutzung 
a) sittlich anstößig ist, oder 
b) den Anschein erweckt, dass hoheitliches 

Handeln vorliegt, indem eine Beziehung her-
gestellt wird, die tatsächlich nicht gegeben ist, 
oder 

c) keinen örtlichen Bezug aufweist. 
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§ 3 
 

Anzeigepflicht 
 
Die Nutzung des Stadtwappens zu heraldischen und 
sonstigen wissenschaftlichen Zwecken, insbeson-
dere zu Zwecken des Unterrichts und der staatsbür-
gerlichen Bildung ist grundsätzlich genehmigungsfrei 
erlaubt, soll aber bei der Stadt Neuenrade angezeigt 
werden. 
 

§ 4 
 

Antragsverfahren 
 
(1) Der Antrag auf Genehmigung der Nutzung des 

Stadtwappens ist schriftlich unter Beifügung aller 
Unterlagen und Muster der beabsichtigten Ver-
wendungsform bei der Stadt Neuenrade einzu-
reichen. 

(2) Die Genehmigung wird schriftlich erteilt und kann 
mit Auflagen, Nebenbestimmungen und / oder 
zeitlichen Befristungen versehen werden. 

(3) Die Genehmigung ist zurückzunehmen oder zu 
widerrufen, wenn die durch die Genehmigung er-
teilte Erlaubnis inhaltlich oder zeitlich überschrit-
ten wird, oder Auflagen und Bedingungen nicht 
erfüllt werden, sowie bei Wegfall der Genehmi-
gungsvoraussetzungen. 

 
 

§ 5 
 

Ordnungswidrigkeiten 
 
1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder 

fahrlässig 
a) ohne Genehmigung das Gemeindewappen 

verwendet, 
b) im Genehmigungsbescheid erteilte Auflagen 

oder Bedingungen nicht einhält beziehungs-
weise erfüllt 

c) trotz Widerruf oder Rücknahme der Genehmi-
gung das Stadtwappen weiterverwendet 

d) das Stadtwappen zu Zwecken verwendet, die 
dem Ansehen der Stadt Neuenrade schaden 
oder beeinträchtigen 

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße 
bis zu 1.000,00 Euro geahndet werden. 

 
§ 6 

 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt am Tage nach der Bekanntma-
chung in Kraft 
 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich be-
kanntgemacht. 
 
Eine Genehmigung zum Erlass dieser Satzung gem. 
§ 7 Abs. 1 Satz 2 i. V. m. Spezialgesetz war nicht 
einzuholen. 

Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten nach der Gemeindeordnung NRW kann gem. § 7 
Abs. 6 GO NRW nach Ablauf von sechs Monaten seit 
der Bekanntmachung im „Amtsblatt des Märkischen 
Kreises" nicht mehr geltend gemacht werden, es sei 
denn, 
 

a. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt o-
der ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 
wurde nicht durchgeführt, 

b. die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffent-
lich bekanntgemacht worden, 

c. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vor-
her beanstandet, oder 

d. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegen-
über der Stadt Neuenrade vorher gerügt und 
dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die 
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel 
ergibt. 

 
Neuenrade, 20.11.2023 
 
 
Der Bürgermeister 
 
gez. 
Antonius Wiesemann 
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